
  

  

   

 
 [JULI 2017] 

Liebe Eltern der Kinder aus den Kindergärten und der Primarschule  

Das Schuljahr 2016/2017 neigt sich dem Ende zu und die Sommerferien stehen bevor. Wieder können wir 

auf ein tolles Jahr mit vielen schönen Anlässen zurückblicken. Ganz speziell waren im vergangenen Schul-

jahr die Projekttage zu den vier Elementen. Mit grossem Engagement haben sich die Kindergärtnerinnen 

und Lehrpersonen viel einfallen lassen. Die Kinder waren begeistert von den vielfältigen Angeboten.  

 

 

    
Über diese und viele andere Aktivitäten können Sie auf unserer Homepage in Text und Bild nachlesen.  

 

Klasseneinteilung im Schuljahr 2017/2018 

Gruppen/Klassen Klassenlehrperson 

Kindergarten Obergufer a Sandra Egger / Katrin Walser 

Kindergarten Obergufer b Sylvia Fehr 

Kindergarten Täscherloch Patricia Beck 

Klasse 1a Carolin Büchel 

Klasse 2a Melanie Banzer 

Klasse 2b Marion Beck 

Klasse 3a Beatrice Burkhardt 

Klasse 4a Kevin Beck 

Klasse 5a Sonja Bartholet 

Klasse 5b Nora Langenbahn 

 

 

Kontaktmöglichkeiten  

Während den Sommerferien ist die Schul-

leitung über folgende Kanäle erreichbar: 

 

• per Email: slgstb@schulen.li oder 

beck.roland@schulen.li 

• Postanschrift:   

Gemeindeschule Triesenberg 

Schulstrasse 2 

9497 Triesenberg 

Wir wünschen allen Familien schöne Sommerferien 

und freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im neuen Schuljahr. 

 

Verabschiedung der Kindergartenkinder 
 
Für 15 Kinder steht der Abschied aus dem Kindergarten bevor. Wir freuen uns, sie im August als Schülerinnen und 

Schüler begrüssen zu dürfen. Was sie zu ihrer Zeit im Kindergarten, den Abschied sowie ihre Zukunft in der Schule 

denken, können wir hier lesen.  

 Ich freua mich ufs Läsa und Rächna lärna. Ich bin äs bitz truurig 

will ich d Sylvia nüma ha. 

 Ich freua mich ufs Rächna und ufs Schriba. Schad, dass ich 

mini Fründa dr Ben, dr Marco, dr Stefan, dr Samuel und dr Le-

andro nüma ha. 

 Ich freua mich uf d Mathe und s Läsa lärna. 

 Ich freua mich zum Rächna und Schriba lerna und uf d 

Schualfründa. Schad chunned d Bira nid au grad id Schual. 

 Ich freua ich uf alles wasmer ir Schual lärnt. Vermissa wür ich 

dia andera Fründa. 

 I freu mi, das d Frau Büchel mini Lehrerin isch. Im Kindergarta 

hetmer s Kreisli ganz guat gfalla. Döt hämmer gsunga und 

Sacha gloset. 

 Uf di neua Fründa freui mi idr Schual. Im Kindegarta hetmer d 

Baueck guat gfalla. Mini Fründa würi vermissa. 

 Im Kindergarta hemmer Geburtstäg guat gfalla. Döt hets immer 

ättes Süasses zum Ässa geh. Ir Schual tuani denn am liabsta 

Spila. Uf d Husufgaba freui mi. 

 I freu mi uf Pause idr Schual. D Fründa und Patricia würi ver-

missa. 

 I freu mi dasi endlich id Schual kum. Döt tuani denn am liabsta 

turna. Mini Fründa woni im Kindergarta gfunda ha würi ver-

missa. 

 I freu mi uf d Husufgaba idr Schual. Ir Schual gfalltmer öpis. S 

Spielhuus würi vermissa im Kindergarta. Döt hani immer 

  

 

 

 I freu mi jetz scho ufs Schualtäscha träga und ufs Husi maha. 

Aber mini Fründa vom Kindergarta wör i scho vermissa. 

 I freu mi uf d Frau Büchel, aber i bi scho a betz trurig, wenn i 

nüma in Kindergarta ka. 

 Ich freu mi jetz scho ufs Rächna, will ich äns gära dua. I lern de 

au no viel meh Fründa kenna. 

 Im Kindergarta spiel i gära mit da Magnetli und ich ha gseh, 

dases äni i dr Schual au het. Ufs Rächna und Läsa freu mi au 

scho. 

 I bi gära im Kindergarta, aber i lah mi uberrascha was es i dr 

   

 

Lehrpersonen 

Ein herzliches Dankeschön geht an Rita Hohenegger und Sonja Batliner für ihren Einsatz an unserer 

Schule während des letzten Schuljahres. Wir wünschen ihnen beiden viel Erfolg für die Zukunft. 

Neu wird Svenja Frick als Ergänzungslehrerin bei uns arbeiten. Wir wünschen ihr einen guten Start. 

Kerstin Kranz wird ihre Position als Klassenlehrerin aufgrund ihrer Mutterschaft abgeben und im kommen-

den Schuljahr bei uns Deutsch als Zweitsprache unterrichten.  

Ab August wird Nora Langenbahn neue Schulleiter-Stellvertreterin sein. Herzlichen Glückwunsch!  

 

 

 

 

 

 

 „Vom Wasser getragen, von der Luft bewegt, von der Erde gehalten, vom Feuer erwärmt.  
Aus vier Elementen besteht unsere Welt – Energie, die  alles zusammenhält.“ 
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Verabschiedung der 5. Klässler 

Nach 5 Jahren Primarschulzeit verlassen uns die Fünftklässler. Was sie über die  
Primarschule und die weiterführenden Schulen denken, können wir hier nachlesen. 

 

Tschüss…             Tschüss… 

Was wirst du vermissen? 

 Ich werde als erstes ganz sicher meine Freundinnen und 
Freunde vermissen. 

 Natürlich werde ich das Schulhaus und die Lehrpersonen 
vermissen. 

 Lola wird mir fehlen. 
 Ich werde den Pausenplatz vermissen und die Lehrer und 

Schüler.  
 Dass die Schule um 15:00 Uhr aufhört und um 8:00 Uhr 

anfängt wird mir fehlen. 
 Die bunte Schule, der tolle Pausenplatz, die coolen Lehrer 

und Lehrerinnen, die Schulkameradinnen und Schulkame-
raden. 

 Den coolen Pausenplatz werde ich vermissen. 
 Ich werde die Klasse und die Lehrerin vermissen, weil wir 

hatten es zusammen immer sehr lustig und alle waren nett 
zueinander. 

 Die Schüler aus meiner Klasse!  
 Die Pausenglocke und Mittagsglocke.  
 Den Pausenplatz, auf dem wir immer unsere Pausen ver-

brachten.  
 Die Montagsrituale, meine Klassenkameraden, meine Leh-

rer/innen, die anderen Kinder aus der Schule, die schönen 
Stunden, die wir miteinander verbracht haben, die Frucht-
Pausen, die Theater und die schönen Pausen. 

 Ich werde die Klasse und die Abenteuer nie vergessen. 
 Und ich werde die Lehrer und die Schultage sehr vermis-

sen. 
 Meine Schulgotta-Kinder werden mir fehlen. 
 Meine Freunde in der Primarschule, das Fussballfeld, 

meinen Schulweg, das Turnen und Werken werde ich si-
cher vermissen. 

 Ich werde das Schulhaus und die Lehrer (-innen) vermis-
sen, denn es ist schon ein komisches Gefühl, das alles 
loszulassen, wenn man 5 Jahre lang da gewesen ist. 
 

Was hat dir an der Primarschule besonders gefallen? 

 Mir gefiel besonders gut das Montagsritual. Da machen 
die Kinder immer so ein tolles Programm und man kann 
auch mal die Kindergärtler sehen. 

 Mir gefällt, dass es so einen schönen Pausenplatz gibt. 

 Am meisten haben mir die Pausen gefallen.  
 Das Montagsritual fand ich cool, weil da die Kinder immer 

so ein tolles Programm gemacht haben. 
 Die Lehrerinnen und Lehrer waren cool.  
 Wir hatten schöne Schulzimmer.  
 Der Pausenplatz war super. 
 Die Primarschulzeit hat mir sehr gut gefallen. Bis jetzt hat 

mir in der 5. Klasse das Theaterspielen am besten gefal-
len. 

 Die Ausflüge, das Skilager, das Wanderlager und der Un-
terricht waren schön. 

 Die Projekttage in der 5. Klasse haben mir gefallen. 
 Die Wandertage waren super! 
 Mir haben das Wanderlager in der 5. Klasse und das Ski-

lager in der 4. Klasse gefallen.  
 Der Unterricht hat mir sehr gut gefallen.  
 Die Klasse hat mir gefallen, weil wir zusammen immer 

Spass hatten!  
 Die Lehrer/innen waren sehr nett. 
 Mir hat es in der Primarschule sehr gut gefallen mit den 

super Lehrpersonen und Schülern.  
 Die tollen Unterrichtszeiten und die Pausen waren toll. 
 Ich fand die genialen Ausflüge und Wanderungen schön. 
 Die Projektwoche in der 3. Klasse oder die Projekttage in 

der 5. Klasse waren super.  
 Es waren fünf  sehr tolle Jahre. Wir haben viel gelacht und 

sehr schöne Sachen mit einander gemacht! 
 Mir hat das Spielen mit der Ukulele am besten gefallen. 

Was denkst du über die weiterführenden Schulen? Freust du 
dich darauf? 

 Ich denke, dass es anstrengender und schwerer wird. 
 Ich glaube, dass sich alles in meinem Leben verändert. 
 Ich hoffe, dass ich viele neue Freundinnen und Freunde 

finde.  
 Ich finde sie nicht so schön wie die Primarschule, aber 

sie ist schön.  
 Ich bin schon gespannt. 
 Ich freue mich sehr fest auf die neue Schule. 
 Ich hoffe, dass ich gute Freunde finde, eine gute Lehrerin 

oder einen guten Lehrer bekomme. 
 Ich hoffe, ich werde im Gymnasium bleiben. 
 Ich freue mich schon auf die neue Schule, weil dort viel 

neu ist! Und dass man andere Leute kennenlernt! 
 Ich freue mich sehr über den Wechsel, ich lerne neue 

Lehrpersonen und neue Schüler kennen.  
 Auf den neuen Pausenplatz und die Pausenglocke bin 

ich gespannt.  
 Ich freue mich auf das neue Schulhaus, in dem ich neue 

Sachen kennenlernen werde.  
 Ich werde neues dazulernen.  
 Ich finde es cool, aber ich werde die alte Schule nie ver-

gessen! Als wir die neue Schule anschauten, war ich sehr 
angespannt. Aber ich hatte ja auch noch meine Freun-
dinnen! Ich glaube, dass es eine neue Erfragung sein 
wird.  

 Ich denke, es kommt einiges auf mich zu. Sport, Franzö-
sisch, Mathe, Deutsch, der Schulweg mit dem Bus, Mit-
tagessen im Restaurant und irgendwo, aber ich freue 
mich jetzt schon und bin gespannt. 

Was erwartest du von den weiterführenden Schulen? 

 
 Ich erwarte eigentlich nichts! 
 Dass die Lehrer nett sind und ich schnell neue Freunde 

finde. 
 Dass ich mich wohl fühle, dass ich neue Freundinnen 

kennenlerne, dass ich tolle Lehrerinnen und Lehrer habe 
und dass ich viel Neues lerne.  

 Ich habe keine Ahnung, was mich erwartet. Ich lasse mich 
überraschen.  

 Ich glaube, dass ich einen eigenen Spint habe und ich 
weiss, dass es ein grosses Schulhaus ist. 

 Nette Leute in der Klasse. 
 Dass man mehr Sachen lernt und dass man Spass hat. 
 Ich erwarte neue nette Lehrpersonen und nette Schüler.  
 Neue Klassenräume, neue Fächer und neue Unterrichts-

zeiten.  
 Ich hoffe, dass die Lehrer und die Lehrerinnen nett, hilfs-

bereit und freundlich sind und dass die Mitschüler nett zu 
uns sind. 

 Ich freue mich auf die neue Klasse und die Schule, aber 
ich bin sehr aufgeregt. 

 Ich erwarte in der neuen Schule, dass es viel strenger 
wird und mehr Hausaufgaben gibt. Aber ich erwarte, dass 
ich neue Leute kennenlerne und neue Freunde habe und 
neue Lehrer. 

 Ich habe noch keine Erwartungen, lasse mich überra-
schen und hoffe, dass alles gut läuft. 

 Ich erwarte Spannendes!! 


